
A m t s b l a t t  d e r  G e m e i n d e  B o d n e g g
M I T T E I L U N G E N� � � � � � � � � 	 � �
� � � � � � � � � � � � 	 � � � � � � � � � �  ! � � � 
 


Nachruf
In Betroffenheit und tiefem Schmerz nimmt die Gemeinde Bodnegg Abschied von 

Hans Heine
der mit seinem Weggang eine große Lücke im gesellschaftlichen Wirken hinterlässt.
So, wie zum Leben unausweichlich der Tod gehört, gehörte für den Verstorbenen zum Leben auch
immer das Ehrenamt und damit hat er grenzenlose Maßstäbe gesetzt, die uns alle stets zu Dank-
barkeit verpflichten.
Hans Heine war über einen Zeitraum von 24 Jahren Mitglied des Gemeinderats und gehörte 
10 Jahre lang dem Kreistag des Landkreises Ravensburg an. 
Für 30 Jahre stellte er sich bei der Freiwilligen Feuerwehr in den Dienst am  Nächsten. 
Immer hatte er ein offenes Ohr, ein offenes Herz und Hände zum Helfen gegenüber der Gemein-
de, der Gemeinschaft und gegenüber den örtlichen Vereinen. Er war Initiator und Gründungsmit-
glied des TSV Bodnegg und des Tennisclubs Bodnegg und hat aktiv als Förderer den Aufbau ihrer
Strukturen unterstützt. 
Darüber hinaus hat er sich große Verdienste als selbständiger Unternehmer im Tief- und Straßen-
bau erworben und seine beruflichen Erfahrungen selbstlos zum Wohle der Gemeinde eingebracht.
Der Name Hans Heine bleibt unausweichlich auch mit dem Namen der Stadt Brest in Weißrußland
verbunden, wohin er nach dem Zusammenbruch des Sowjetreichs in Zusammenwirken mit dem
Gemeindeverband Mittleres Schussental unzählig viele Hilfstransporte mit Medikamenten und
medizinischen Geräten begleitet und Aufbauhilfe geleistet hat.   
Für sein außergewöhnlich vorbildhaftes Engagement wurde der Verstorbene 1999 mit dem Bundes-
verdienstkreuz am Bande und in 2001 mit der Bürgernadel der Gemeinde Bodnegg ausgezeichnet.
Hans Heine hat sich für die Entwicklung seiner Gemeinde stets mitverantwortlich gefühlt und mit
seinem Tun seinem Leben einen nachhaltigen Sinn gegeben; er hat sich um die Gemeinde Bodnegg
sehr verdient gemacht. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unsere aufrichtige Anteilnahme und unser tiefes Mitgefühl gelten seiner Ehefrau Pia Heine und
allen Angehörigen.
Für die Gemeinde Bodnegg
Christof Frick, Bürgermeister
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REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Pfingstmontag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 24 bereits am
Freitag, 10. Juni 2011, 11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Nachruf

In tiefer Trauer und Dankbarkeit nimmt die Freiwillige Feuerwehr Bodnegg Abschied von
ihrem Kameraden 

Hans Heine
dessen Tod uns sehr betroffen gemacht hat. 

Der Verstorbene ist 1956 in unsere Wehr eingetreten und gehörte ihr aktiv über einen
 Zeitraum von 30 Jahren an. 
Nach unserem Leitspruch „Einer für alle, alle für einen“, hat er in selbstloser Treue als Maschi-
nist stets seinen Dienst wahrgenommen und sich bei Einsätzen für unsere Mitbürger und ihr
Hab und Gut eingesetzt.

1981 wurde der Verstorbene mit dem Ehrenzeichen  in Silber ausgezeichnet. 

Auch nach seiner aktiven Zeit blieb er mit unserer Wehr eng verbunden und engagierte sich
weiterhin  als stellvertretender Leiter in der neu gegründeten Altersabteilung.

Hans Heine hat unsere Wehr stets immer umfassend unterstützt und sein Wissen und seine
Erfahrungen, begleitet von all seinen Möglichkeiten auch bei unseren Baumaßnahmen einge-
bracht.

Mit seinem Tod verlieren wir einen treuen Kameraden und großzügigen Förderer. 
Wir werden mit ihm in großer Dankbarkeit und anerkennendem Respekt verbunden bleiben.

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Pia Heine und allen Angehörigen.

Für die Freiwillige Feuerwehr Bodnegg

Franz Zwisler Christian Stübe
Kommandant Leiter der Altersabteilung

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt ist
der Redaktionsschluss für die Woche 22
bereits am Freitag, 27. Mai 2011, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Das Rathaus bleibt am
30. Mai 2011

wegen einer betrieblichen Veranstaltung
ganztägig geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

ttt

Das Rathaus ist am Blutfreitag, 3. Juni 2011 
ganztägig geschlossen!

Vielen Dank
für Ihr Verständnis!

Bürgermeisteramt Bodnegg

Hinweis

Im heutigen Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg Nr. 21 vom
Freitag, 27. Mai 2011, ist folgende Satzung als Beilage ent-
halten:

SATZUNG
über die öffentliche Abwassersatzung

(Abwassersatzung AbwS)
vom 13. Mai 2011

Wir bitten um Beachtung!
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Verkehrssicherungspflicht für Grabmale
Aus der Friedhofsatzung / Friedhofsordnung der Gemeinde Bod-
negg ergibt sich nach § 17 und § 18 die Pflicht zur Überprüfung
der Standsicherheit der Grabmale.
Verantwortlich ist dafür bei Reihengrabstätten und Urnenreihen-
grabstätten der Verfügungsberechtigte; bei Wahlgrabstätten und
Urnenwahlgrabstätten der Nutzungsberechtigte.
Erfahrungsgemäß können Grabmale vor allem über die Winter-
zeit in ihrem Aufbaugefüge Schaden nehmen (z. B. eindringen-
des und gefrierendes Wasser verursacht Rissbildungen, Mörtel
löst sich usw.) und dann – oftmals schon bei einer geringfügigen
Berührung umstürzen, wodurch auch schon Unfälle passiert
sind.
Wir bitten deshalb, die Grabnutzungsberechtigten, im eigenen
Interesse dieser Überprüfungspflicht nachzukommen. Eventuell
dabei festgestellte Schäden sind durch fachkundige Firmen zu
beseitigen bis

spätestens 31. Mai 2011.
Danach wird die Gemeinde – im Rahmen ihrer Verkehrssiche-
rungspflicht – Kontrollgänge im Friedhof durchführen. Sollten
dabei Mängel an Grabmalen festgestellt werden, erhalten die
Grabnutzungsberechtigten umgehend von der Friedhofsverwal-
tung der Gemeinde Bodnegg Nachricht.
Wir bitten um Beachtung!
Bürgermeisteramt

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom
13. Mai 2011
1. Verabschiedung von Gemeinderätin Sonja Klumpp aus

dem Gemeinderat wegen Vorliegen eines Hinderungs-
grundes

Nach der Gemeindeordnung kann nicht Mitglied eines Gemein-
derats sein, wer Mitarbeiter eines Gemeindeverwaltungsverban-
des ist, dem die Gemeinde angehört. 

Sonja Klumpp ist seit kurzem Mitarbeiterin bei dem Gemeinde-
verwaltungsverband Gullen. Deswegen wurde von dem
Gemeinderat bei einstimmigem Votum ein sogenannter Hinde-
rungsgrund festgestellt, der aufgrund der besonderen Konstella-
tion eine weitere Mitwirkung im Gemeinderat ausschließt.
Anschließend wurde Sonja Klumpp von Bürgermeister Christof
Frick aus dem Gemeinderat verabschiedet. Wir haben darüber
in der letzten Ausgabe der Bodnegger Mitteilungen berichtet. 
Scheidet ein Gemeinderatsmitglied aus dem Gremium aus, rückt
von der jeweiligen Liste die nächste Ersatzperson nach. Im
gegebenen Fall ist das Frank Sauter, Gärtnerstraße 32, Rosen-
harz.  Nachdem festgestellt worden war, dass hier keine Hinde-
rungsgründe vorliegen, wurde er von dem Vorsitzenden mit fol-
genden Worten auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Amts-
pflichten verpflichtet:
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und
gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere gelobe
ich, die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu wahren und das
Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern.“
Frank Sauter wiederholte diese Worte, unterzeichnete die Ver-
pflichtung und nahm anschließend als Gemeinderatsmitglied am
Ratstisch Platz. 

1 a) Nachwahl eines Vertreters aus dem Gemeinderat in den
gemeinsamen Kindergartenausschuss und den
Jugendausschuss

Sonja Klumpp hatte dem gemeinsamen Kindergartenausschuss
und dem Jugendausschuss angehört.
Nun wurde in den gemeinsamen Kindergartenausschuss Frank
Sauter gewählt und in den Jugendausschuss Thomas Schulzki.

2. Vierte Änderung des Bebauungsplans und der örtli-
chen Bauvorschriften Lindenbühl-Weingarten 

Im Rahmen des Verfahrens zur vierten Änderung des Bebau-
ungsplans und der örtlichen Bauvorschriften Lindenbühl-Wein-

Sommerferienbetreuung 2011Sommerferienbetreuung 2011
Liebe Eltern, 
nachdem wir in den vergangenen Jahren immer zu wenig Anmeldungen für eine Ferienbetreuung hatten, kam eine
solche in Bodnegg nicht zustande. Dafür konnten die Kinder aber die Grünkrauter Ferienbetreuung in Anspruch neh-
men. Diese Kooperation möchten wir Ihnen, bzw. Ihren Kindern auch in diesem Jahr wieder anbieten.

Das heißt, dass Sie ab sofort ihre Kinder (Kindergarten- und Grundschulkinder) in der Grünkrauter Ferienbetreuung
anmelden können. Vom 28.7. bis 26.08.2011 findet von Montag bis Freitag, vormittags jeweils von 8.00 - 13.00 Uhr
eine Betreuung im Grünkrauter Jugendhaus statt. Wie immer sind auch Tagesanmeldungen möglich.

Die Beiträge sind gestaffelt für:

Die Ferienbetreuung findet in jedem Fall statt. Ein Anmeldeformular erhalten Sie im Bodnegger Rathaus bei Frau
Weber oder unter www.gruenkraut.de. 
Bitte geben Sie den Rückmeldebogen im Bodnegger oder Grünkrauter Rathaus ab. Bei weiteren Fragen können Sie
sich direkt an die Grünkrauter Kinder- und Jugendbeauftragte wenden: Susanne Penzel-Stetter, BürgerKontaktBüro
Weidenstr. 2, 88287 Grünkraut, Tel: 0751 - 958 75 62 oder per Mail: buergerkontaktbuero@kabelbw.de.

Christof Frick
Bürgermeister

Woche Tag
1. Kind 40 € 8 €

2. Kind 
3. Kind 
4. Kind

30 € 
20 € 
10 €

6 €

Kinder von alleinerziehenden Eltern, jeweils 25 € 5 €



Freitag, den 27. Mai 2011 Seite 5Bodnegger Mitteilungen

garten erfolgte eine Beteiligung der Behörden, der Träger öffent-
licher Belange und eine Beteiligung der Öffentlichkeit.
Vereinzelt waren Anregungen vorgetragen worden, die nun von
den Mitgliedern des Gemeinderats in Zusammenwirken mit dem
Planungsbüro Sieber, Lindau abgewogen wurden. 
Einstimmig ist beschlossen worden, eine nochmalig Anhörung
über einen Zeitraum von zwei Wochen durchzuführen, bei der
nur zu den geänderten Inhalten Anregungen vorgetragen wer-
den können. 

3. Bausachen
3 a) Anbau einer Holzlege an den bestehenden Maschinen- und

Geräteschuppen in Sommershub 2 auf dem Grundstück –
Flst.Nr. 460/2 

Der Anbau stellt ein nichtprivilegiertes Bauvorhaben im Außen-
bereich im Sinne von § 35 Abs. 2 BauGB dar. Da sich keine
öffentlichen Belange zu erkennen gaben, die dem Bauvorhaben
entgegenstehen könnten, erteilte der Gemeinderat bei einstim-
migem Votum das Einvernehmen.

3 b) Errichtung eines Hochseilgartens in Wollmarshofen 14 auf
dem Grundstück – Flst.Nr. 223/2

Der Hochseilgarten ist ebenfalls als nichtprivilegierte Baumaß-
nahme im Außenbereich zu beurteilen. Einstimmig gab der
Gemeinderat dazu grünes Licht. 

3 c) Überdachung einer bestehenden Gartenterrasse in Kam-
merhof 1/1; Flst.Nr. 66/5

Auch bei der Gartenterrasse handelt es sich um eine nichtprivi-
legierte Maßnahme.
Der Gemeinderat erklärte sich bei drei Stimmenthaltungen mit
der Verwirklichung einverstanden. 

6. Straßensanierung 2011 –Vergabe - 
Im Rahmen einer beschränkten öffentlichen Ausschreibung sind
zu den in der Gemeinde durchzuführenden Straßensanierungs-
maßnahmen 6 Angebote eingegangen. Das günstigste Angebot
kam von der Fa. Käser, Wolfegg zum Preis von 130.500,49 €
zzgl. Ingenieurleistungen. Im Vergleich dazu lagen die ursprüng-
lich geschätzten Sanierungskosten bei 159.000,-- €.
Als Haushaltsrest aus dem Jahr 2010 stehen außerdem noch
45.000,-- € zur Verfügung. Von dem Gemeinderat wurde des-
wegen einstimmig beschlossen, neben den schon festgelegten
Abschnitten auch noch einen Abschnitt bei Achmühle in die
Sanierung einzubeziehen.
Insgesamt wird nun bei folgenden Abschnitten eine Sanierung
durchgeführt:
Emmelhofen-Grenze Grünkraut, Linden bei der Pumpstation,
Langacker-Kerlenmoos, Tobel Richtung Grenze K 7713, Tobel
Ortsmitte, Schönberg (Hangwasser), Baltersberg, Mohrhaus,
Herben, Hargarten, Hemmern Zufahrt Fricker, Gehweg zwi-
schen Widdum und Ulitzweg und Schachtsanierungen. 

7. Neuerlass einer Satzung über die Erhebung von
Gebühren für öffentliche Leistungen (Verwaltungsge-
bührensatzung)

Die Gebührensatzung für gemeindliche Verwaltungsleistungen
ist zuletzt in 2001 angepasst worden. Aufgrund dieses langen
Zeitraums und der Veränderung von Ermächtigungsgrundlagen
wurde es notwendig, die Satzung zu überarbeiten und völlig neu
zu erlassen. In diesem Zusammenhang musste den neuen
Gebührensätzen auch eine Kalkulation zugrunde gelegt werden.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat dem Neuerlass der Ver-
waltungsgebührensatzung zu. Sie ist in den Bodnegger Mittei-
lungen vom 20. Mai 2011 veröffentlicht worden.  

8. Einführung der gesplitteten Abwassergebühr zum
01.01.2010
- Beschluss der Gebührenkalkulation für die Jahre 2010 bis

2014 
- Erlass einer neuen Abwassersatzung rückwirkend zum

01.01.2010 
Grundlage für die geforderte Umgestaltung der Abwassersat-
zung ist ein Urteil des Verwaltungsgerichtshofs Baden-Württem-

berg vom März 2010. In diesem wurde verbindlich festgesetzt,
dass die Abwassergebühr in eine reine Schmutzwassergebühr
und in eine reine Regenwassergebühr aufgeteilt werden muss.
Um zu klaren Ergebnisse zu kommen, war eine aufwändige Kal-
kulation gefordert.
Diese ging von einer grundlegenden Aufteilung der im Abwas-
serbereich anfallenden Kosten in vier Bereiche aus; den Kanal-
bereich und den Klärbereich. Innerhalb dieser Bereiche wurde
dann eine Differenzierung zwischen dem Schmutzwasser und
dem Regenwasser vorgenommen. Ergänzend musste die Frage
geklärt werden, ob die Kostenanteile auch für die Straßenent-
wässerung relevant sind. 
Die notwendigen Daten für die Regenwassergebühr sind durch
eine Befliegung und anschließende Befragung der Grundstücks-
eigentümer erhoben worden. In diesem Zusammenhang wurde
für die Kalkulation festgestellt, wie viel Fläche in welcher Form
versiegelt ist oder auch nicht.
Summa summarum wurde für das Schmutzwasser eine Gebühr
von 2,39 € / m³ errechnet und für das Regenwasser eine
Gebühr von 0,95 € / m³. 
Einstimmig hat der Gemeinderat dem Neuerlass der Abwasser-
satzung mit diesen Gebührensätzen rückwirkend zum
01.01.2010 zugestimmt. 
Weitere Details zu der Satzung ergeben sich aus der Satzung
selbst, die in dieser Ausgabe veröffentlicht ist. 

3. Kunstausstellung im Bodnegger Rathaus
Die zwischenzeitlich dritte Kunstausstellung im Bodnegger Rat-
haus wurde am vergangenen Sonntag mit einer Vernissage ein-
geläutet. Zu sehen sind Werke vom Bodnegger Künstler Rolf
Frömel.
Bürgermeister Christof Frick begrüßte neben dem Künstler und
seiner Frau die kunstinteressierten Gäste aus Bodnegg und
Umgebung. Sein Dank galt insbesondere Rolf Frömel, der sich
auf seine Anfrage sofort bereit erklärt hätte, im Rathaus auszu-
stellen.
Es gäbe drei Hintergründe, warum die Gemeinde das Rathaus
für Kunstausstellungen zur Verfügung stelle, erklärte Frick:
„Erstens soll Kunst nicht nur einem elitären Kreis zugänglich
sein, sondern einer breiten Masse. Zweitens möchte die
Gemeinde den Bodnegger Künstlern eine Plattform bieten, um
ihre Werke zu präsentieren. Und zu guter Letzt bringen Bilder
Farbe ins Rathaus – und damit eine angenehmere Atmosphäre“.
Denn „Kunst wäscht den Staub des Alltags von der Seele!“ Mit
diesem Zitat von Picasso wünschte Christof Frick, dass nicht nur
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung der Staub
des Alltags von der Seele gewaschen wird, sondern möglichst
vielen Besuchern.
Künstler Rolf Frömel brachte seine Freude darüber zum Aus-
druck, dass er endlich einmal in der Gemeinde ausstellen dürfe,
in der er seit 1983 wohne. Denn viele Bodnegger hätten sich in
der Vergangenheit sicherlich schon gefragt, was er überhaupt

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube 
der Gemeinde ist für
jedermann geöffnet 
und zwar jeweils 
jeden 1. und 3. Mittwoch 
im Monat;
von 08.30 Uhr bis 10.30 Uhr!

Nächster Termin:
01. Juni 2011
15. Juni 2011

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle



arbeite, nachdem er tagsüber bei der Gartenarbeit oder beim
Spazierengehen schon gesehen wurde. In den vergangenen 30
Jahren, in denen er male, habe sich natürlich eine Vielzahl von
Bildern angesammelt. Aus diesem Grunde sei die Auswahl für
die Ausstellung nicht einfach gewesen. Letztendlich sei es nur
ein kleiner Ausschnitt und Querschnitt aus seinen Arbeiten. Zu
sehen sind figürliche Kopositionen, Landschaften und Stilleben.
Anschließend wurde den Besuchern der Ausstellung die Gele-
genheit gegeben, die Kunstwerke in aller Ruhe auf sich wirken
zu lassen. 
Die Ausstellung kann bis zum Herbst zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Rathauses begutachtet und bewundert werden.

Rolf Frömel und Bürgermeister Christof Frick stoßen auf die
gelungene Kunstausstellung im Rathaus an

Zahlreiche Freunde und kunstinteressierten Gäste lauschten
den Ausführungen von Rolf Frömel.

Sogleich wurden die Bilder im Sitzungssaal genauer unter die
Lupe genommen
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils 
am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 1. Juli 2011
(am Freitag, 3. Juni kommt der Messerschleifservice Mohr nicht)

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Am Freitag, 3. Juni findet wegen dem Blutfreitag kein Wochenmarkt statt.



Rutschbahn im Schulhof
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Familiensonntag und 
Mondscheinöffnung auf der Waldburg

am 5. Juni 2011
Programm:
ab 11 Uhr Kinderspiele im Innenhof mit Armbrust-

schießen, Gummibärenschleuder, Bogen-
schießen & Hufeisenwerfen.

ab 13 Uhr Kinderführungen
Kinderprogramm mit Frederic

20 Uhr Mondschein-Führung
21 Uhr Tandava-Feuershow

Die Waldburg hat bis 23 Uhr geöffnet. Ganztägige Bewirtung
im Innenhof, Öffnungszeiten: April bis Oktober, Di. bis So.,
10 – 17 Uhr
Gästeamt Waldburg
Hauptstr. 20, 88289 Waldburg
Tel. 07529/9717-10
Fax 07529/9717-55
www.gemeinde-waldburg.de

mail: info@gemeinde-waldburg.de Bild: Roland Banzhaf

Hallenschwimmbad mit Dampfbad - 
Bodnegg Fitnessraum - Ruheraum

Das Hallenbad Bodnegg ist vom

16. Mai 2011 bis voraussichtlich 
Oktober 2011

für den öffentlichen Badebetrieb wegen
der

Sommerpause
geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Gemeindeverwaltung Bodnegg

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten und Windeln
am Samstag, 28. Mai 2011 von 08.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von dem
„Männergesangsverein“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 11. Juni 2011 in Regie der Kolpingfamilie
- Samstag, 25. Juni 2011 in Regie des Kirchenchors
- Samstag, 09. Juli 2011 in Regie der Skifreunde
- Samstag, 23. Juli 2011 in Regie der St. Gallus Hilfe

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Es gilt folgender Abfuhrplan:
Juni 2011: Im Juni 2011 wird die Abfuhr wegen dem Feier-
tag Pfingstmontag ausnahmsweise auf Dienstag, 14. Juni
verschoben. Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme:
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 28. Mai von
10.00 – 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 1. Juni in Kerlenmoos
Samstag, 11. Juni beim Feuerwehrhaus

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Gästeamt

Schulnachrichten



Um eine Attraktion reicher ist der Schulhof beim Bildungszen-
trum Bodnegg: Eine schöne neue Rutsche steht seit wenigen
Tagen im Schulhof zwischen Hauptbau und Blauem Haus. Vor
allem die Kinder der Grundschule aber auch größere Schüler
sind ganz hingerissen von dem neuen Angebot. 
Die Gemeinde hatte diese neue Rutsche erst vor kurzem errich-
ten lassen, Garantie ständiger Nutzung eingeschlossen. Seit
dem ersten Tag bilden die Schulkinder lange Reihen, um in den
Genuss der Talfahrt zu kommen. 
Eine gute Idee, finden die Buben und Mädchen.
Foto und Text: (stb)

Raiffeisenbank Vorallgäu eG 
Manfred Spieler geht in den Vorruhestand 
Vergangene Woche verabschiedete sich Manfred Spieler in den
wohlverdienten Vorruhestand. Nach 24 aktiven Jahren Betriebs-
zugehörigkeit bedankten sich die Vorstände Rainer Widemann
und Arnold Miller herzlich für die langjährige und engagierte
Tätigkeit im Raiffeisenmarkt in Bodnegg. Nach dem Abschluss
zum Meister im Bäckerhandwerk im Jahre 1975 und langjähriger
Tätigkeit in diesem Beruf, absolvierte Herr Spieler aus gesund-
heitlichen Gründen von 1987 - 1990 eine Ausbildung zum Groß-
und Außenhandelskaufmann. 
Schon bald danach wurde Herr Spieler die Leitung des Waren-
geschäfts mit angeschlossenem Raiffeisenmarkt übertragen.
Herr Spieler war für die Ausweitung des Warenangebots mit
Getränken sowie Haus- und Gartenartikeln maßgeblich verant-
wortlich. "Herr Spieler, genießen Sie die künftige Freizeit in
Ihrem Garten und mit Ihren Enkeln", so Rainer Widemann bei
der offiziellen Verabschiedung. 

v.l.n.r. Rainer Widemann, Manfred Spieler, Arnold Miller

Happy Hour – Interkulturelle Abende für junge
Leute
SprachBar, Networking, Ausflüge, uvm. Das aha-Tipps & Infos
für junge Leute organisiert zweimal pro Monat die „Happy Hour“.
Dazu eingeladen sind junge Leute aus dem Ausland, welche als

Au-Pair, Freiwilliger, Student, Austauschschüler, usw. in Ravens-
burg und Umgebung sind und auch die lokalen Jugendlichen,
die das Fernweh plagt. 
Kulturelle Aktivitäten wie zum Beispiel Filme, Musik, Essen oder
auch einfach nur quatschen in verschiedenen Sprachen werden
wichtiger Bestandteil der Abende sein. Die Abende sind offen für
alle jungen Leute. Die Treffen finden im Jugendhaus Ravens-
burg statt. Das erste Treffen findet am Mittwoch, den 8. Juni
2011, um 19.00 Uhr statt.
Um für das erste „Happy Hour“-Treffen planen zu können, bitten
wir um Anmeldung bis 7. Juni 2011, Tel: 0751/82-521 oder ein-
fach per Mail an: info@aha-ravensburg.de.

Weitere Informationen bekommst du im:
aha – Tipps & Infos für junge Leute
Marienplatz 12, 88212 Ravensburg
Internet: www.aha-ravensburg.de  
E-Mail: info@aha-ravensburg.de

Öffnungszeiten: Di – Fr  13.00 – 18.00 Uhr
Sa        10.00 – 13.00 Uhr

Das Landwirtschaftsamt bietet an:
Workshop Kälberhaltung am Montag, den 6. Juni
Das Landwirtschaftsamt Ravensburg bietet am Montag, den 6.
Juni, einen ganztägigen Workshop zum Thema Kälberhaltung
an, zu dem alle Interessierten eingeladen sind. Es werden
kostengünstige und tiergerechte Baulösungen vor allem für klei-
nere Milchkuhbestände bis ca. 40 Kühe vorgestellt.
Treffpunkt und Beginn ist um 10.00 Uhr auf dem Betrieb der
Familie Hummler in Aulendorf-Tannhausen, Röhren 10. Dort
wird der Kaltstall mit Tiefstreu besichtigt.
Ab 11.15 Uhr wird auf dem Betrieb Roland Bohner in Bad Wald-
see-Osterhofen, Grabenerstr. 10, die Tierhaltung in Einzel- und
Großraum-Iglus vorgestellt. Nach einem gemeinsamen Mittag -
essen im Gasthof Rose in Hittelkofen wird in weiteren Vorträgen
eine Übersicht über die rechtlichen Grundlagen der Kälberhal-
tung und die verschiedenen Lösungsmöglichkeiten einschließ-
lich Baukosten gegeben. 
Es wird ein Kostenbeitrag in Höhe von 5.- € erhoben. Eine
Anmeldung bis zum 1. Juni ist erforderlich bei Karen Högl unter
Tel. 07561/9820-0. Weitere Informationen erhalten Sie bei Bea-
trice Ruopp unter Tel. 0751/85-6138.

Mittendrin 
Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation 
St. Martin  07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Aus dem Gewerbe

Jugend-Ecke

Aus der Landwirtschaft

Seniorennachrichten



Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 28. Mai 2011
Stadtapotheke, Weingarten, Kirchstraße 9 
Sonntag, 29. Mai 2011
St.-Jodoks-Apotheke, Ravensburg, Eisenbahnstraße 18 
Rosenapotheke, Weingarten, Talstraße 2 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)
Donnerstag, 02. Juni 2011
Apotheke im Spital, Ravensburg, Bachstraße 51
Stadtapotheke, Weingarten, Kirchstraße 9 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 28. Mai 2011 / Sonntag, 29. Mai 2011
Kleintierklinik am Hochberg, Tel. 0751 7912570
Telefonische Anmeldung erforderlich
Donnerstag, 02. Juni 2011
Tierärztliche Fachklinik für Klein- und Heimtiere, 
Tel. 0751 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670
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Termine im Monat Mai / Juni 2011

Dienstag, 7. Juni 2011
Unsere Haut – ein sensibles Organ
Ab 14.00 Uhr hält Dr. Fanz Pietzcker ein Kurzreferat mit
anschließender Gesprächsrunde im Saal unter dem Kinder-
garten St. Martinus.

Singen / Volkstanz
Dienstag, 31. Mai 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Dienstag, 14. Juni 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Dienstag, 28. Juni 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe ist wieder AKTIV!!
Donnerstag, 02. Juni 2011 ohne Verladen
Donnerstag, 16. Juni 2011 mit Verladen
Donnerstag, 30. Juni 2011 mit Verladen
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Fahrstrecke ca. 25 km
Info bei G. Wild, Tel. 2378 und bei H.-P. Weishaupt Tel. 2285

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



FÜREINANDER - MITEINANDER einfügen

Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet, von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
Freitags von 15.00 – 16.00 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Termine im Mai / Juni: 27.05.2011
03.06.2011
10.06.2011

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Internet: www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!
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FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

FEIERTAGE in der GEMEINDEBÜCHEREI:

Am Fest Christi Himmelfahrt und am Blutfreitag
(2. und 3. Juni 2011) ist die Gemeindebücherei geschlos-

sen.

Wir sind wieder für Sie da ab
Sonntag, 5. Juni 2011.

VORANZEIGE: Während der Pfingstferien vom
11. bis 25. Juni ist die Bücherei geschlossen.

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn am Dienstag, 9.00 bis 10.00 Uhr 

in Grünkraut
Harald Mielich am Mittwoch, 10.00 bis 11.00 Uhr 

in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!

Kirchliche Nachrichten
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Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 06. Juni 2011 Frau Bröhm Tel. 1549
und Frau Fricker Tel. 1390
Montag, 13. Juni 11

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20.00 Uhr
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Abendoase
-Ökumenisches Abendgebet-
Dieses ökum. Angebot ist offen für alle Interessierten aus den
Gemeinden  der Seelsorgeeinheit Vorallgäu sowie der ev.  Kir-
chengemeinde Atzenweiler und darüber hinaus.
Wir möchten Sie einladen, im Gebet zur Ruhe zu kommen,
Gemeinschaft zu erfahren, inne zu halten, sich für biblische Tex-
te zu öffnen und bewusst in die neue Woche zu starten.
Termin für unser Abendgebet wird jeweils der letzte Sonntag-
abend im Monat sein, abwechselnd in der kath. Kirche Grün-
kraut und der ev. Kirche Atzenweiler.
Erstmals findet die „Abendoase“ am Sonntag, 29. Mai um
19.00 Uhr in Atzenweiler statt.
Weitere Termine sind geplant am So. 26. Juni und 24. Juli 2011,
jeweils um 19.00 Uhr.
Das Vorbereitungsteam: Helga Farian, Elisabeth Kehle, Dagmar
Knausberg, Elisabeth Peschel-Binetsch, Paul-Theo Thonnet,
Doro Wehle Kocheise.

Pilgerfahrt nach Schönstatt
Vom Samstag, den 25. Juni 2011, bis Montag, den 27. Juni
2011, fährt ein Pilgerbus zum Fronleichnamsfest nach Schön-
statt bei Koblenz am Rhein. Die Fahrt lädt dazu ein, das Fron-
leichnamsfest am Sonntag, den 26. Juni 2011, auf Berg Schön-
statt mitzufeiern, die Dreimal Wunderbare Mutter am Ursprungs-
ort der Schönstattbewegung zu besuchen und ihr Wirken zu
erfahren, am Grab des Gründers Pater Kentenich zu beten.
Nähere Informationen: www.schoenstatt-aulendorf.de oder im
Schönstatt-Zentrum Aulendorf: Tel. 07525/9234-0

Angebote im Bildungshaus Maximilian Kolbe, Kloster Reute: 
Anpfiff – Meine Talente ins Spiel bringen. Sportlich-spiritu-
elle Tage, die Leib und Seele erfrischen – Sportexerzitien
vom 21. Juni bis 25. Juni 2011 mit Sr. Maria Hanna Löhlein,
Superior Martin Sayer und Jutta Geiger-Wenzler. Die Sportexer-
zitien leben aus dem Wechselspiel zwischen biblischen Impul-
sen und sportlich-spielerischen Elementen, Entspannung und
Anspannung, Ruhe und Bewegung. 
Informationen und Anmeldung unter Telefon (07524) 708-211
oder E-Mail: bildungshaus@kloster-reute.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 29. Mai  Rogate
Wochenspruch:
Gelobet sei Gott, der mein Gebet nicht 
verwirft noch seine Güte von mir wendet.
Psalm 66,20

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Konfirmation von Moritz Stoll aus Schlier,
Taufe Louella-Malou Mähnert aus Bodnegg
Pfarrer Bürkle
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Tag der Ewigen Anbetung
Freitag, 27. Mai 2011 
7.45 Uhr Schülermesse,
Irena Toschka, Luisa Mayer, Jamie-Ann Baiz, Emely Heister,
Jonas Bröhm
L.: Annette Thielow-Freitag
17.00 Uhr feierliche Schlussandacht
Laura Gebert, Magdalena Fricker, Lea Sonntag, Evelin Wald-
raff, Philipp Schupp, Nicole Lipp

Samstag, 28. Mai 2011 
15.00 Trauung und Taufe
Isabell Rudhart, Myriam Wissussek, Irena Toschka, Emely
Heister

Sonntag, 29. Mai 2011 
8.30 Uhr Eucharistiefeier
Dominik Götz, Dominik Buchmann, Jonas Bröhm, Silvio Rött-
gers, Luis Pfender, Julian Nester
L.: Roswitha Boneberg-Behling
14.30 Uhr Taufe 
Simon Pfender, Christoph Buchmann

Dienstag, 31. Mai 2011 
18.00 Uhr Bittprozession
19.00 Uhr Bittmesse
Theresa Stärk, Fabienne Kuna, Julia Heister, Peter-Lukas
Gebert, Natascha Geßler, Julian Nester
L.: Eugen Abler

Donnerstag, 02. Juni 2011 
8.45 Uhr Wort-Gottes-Feier anschl. Öschprozession
Carolin Heine, Anna Gmünder, Judith Madlener, Timothy
 Kramer, Marius Leuthold, Dominik Götz, alle Minis! 
L.: Almut Gebert

Samstag, 04. Juni 2011
13.30 Uhr Brautmesse Christine Rupp-Johannes Louven
(Pastor Frohn)
Leonie Glauner, Larissa Nester, Anna-Maria Kunz, Nadja
 Fellinger

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Vera Peuker, Philipp Schupp, Nicole Lipp, Rebekka Schorr,
Karla Sauter, Leonie Müller
L.: Peter-Lukas Gebert

Tag der Ewigen Anbetung
am Freitag, 27. Mai 2010
Alle Gläubigen unserer Gemeinde, die sich nach einer
meditativen Form des Gebets sehnen, sind ganz herzlich zur 
Mitfeier der Heiligen Messe am Freitag, 27. Mai um 7.45
Uhr und zu den Betstunden, die jeweils an jeder vollen
Stunde beginnen, eingeladen. 
Um 17.00 Uhr feiern wir die Schlussandacht mit dem
sakramentalen Segen.
Möge durch den Tag der Ewigen Anbetung reicher Segen auf
unsere Gemeinde, unsere Familien und Sie alle herabkom-
men.
Das wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Michael Stork.



Das Opfer ist für die eigene Gemeindearbeit
bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von
„Eine-Welt-Artikeln“ zum Verkauf bereit.

Mittwoch, 01. Juni 
20.00 Uhr Ökumenischer Projektchor (ÖPC)

Probe jeden Mittwoch im Pfarrstadel Grünkraut.
Leitung: Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen!

Donnerstag, 02. Juni   Christi Himmelfahrt
Tagesspruch:
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von 
der Erde, so will ich alle zu mir ziehen.
Joh. 12, 32

9.30 Uhr Gottesdienst im Grünen in Maiertal
für die Gemeinden Atzenweiler und Vogt.
Bitte eigene Sitzgelegenheit (Stuhl oder Decke mit-
bringen)
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der
Evangelischen Kirche in Vogt statt.
Pfarrer Brennecke

„trotzdem gut“ - Evangelischer Oberschwabentag an 
Christi Himmelfahrt  2. Juni 2011
Vor genau 120 Jahren, am Fasnets-Dienstag 1891, trafen sich
146 evangelische Männer aus dem Oberland in Aulendorf, dies
war die Geburtsstunde des Aulendorfer Diasporatages. Seit
1947 findet dieses Treffen immer an Christi Himmelfahrt statt, so
auch in diesem Jahr, am 2. Juni. Inzwischen wurde aus dem
„Diasporatag“ der „Evangelische Oberschwabentag“, der seit
nunmehr über 20 Jahren auf der Dobelmühle bei Aulendorf
sein neues Domizil gefunden hat. Die Veranstaltung beginnt mit
dem Festgottesdienst um 10 Uhr und endet gegen 16 Uhr mit
einem gemeinsamen Abschluss.
Über dem Tag steht das Motto „trotzdem gut“, das aus der Jah-
reslosung „Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern
überwinde das Böse mit Gutem“ [Röm 12, 21] entwickelt wurde. 
Der Leitungskreis um Pfarrerin Katharina Rilling aus Bad Wald-
see hat auch in diesem Jahr wieder ein umfangreiches Pro-
gramm zusammengestellt, das für alle Generationen ein
abwechslungsreiches Angebot schafft. So findet in diesem Jahr
erstmals parallel zum Hauptgottesdienst auch ein Gottes-
dienst für Jugendliche mit dem Aulendorfer Schulseelsorger
Pfr. Johannes Unz statt.
Die Festpredigt zur Jahreslosung hält diesmal Schuldekan Frank
Eberhardt aus Ravensburg. Den Gottesdienst begleitet der
Posaunenchor Friedrichshafen. Zeitgleich zum Gottesdienst im
Zirkuszelt findet ein Kindergottesdienst statt, den Pfarrer Mar-
kus Lutz aus Bad Buchau gemeinsam mit seinen Mitarbeitern
vorbereitet.
Nach dem Mittagessen werden ab 12.45 Uhr wieder wie
gewohnt eine ganze Reihe von Gesprächskreisen und Work -
shops angeboten. Trotz des gleichzeitig stattfindenden Evange-
lischen Kirchentags ist es gelungen, Referenten mit interessan-
ten Themen für den Evangelischen Oberschwabentag zu gewin-
nen. 
Wie schon seit vielen Jahren wird Alt-Landesbischof Dr. Gerhard
Maier eine Bibelarbeit zur Jahreslosung anbieten. Wer der
Jahreslosung bibliodramatisch begegnen will, kann dies unter
der Anleitung von Schuldekan Michael Pfeiffer aus Biberach tun.
Auch das Musikalische hat auf dem EOT inzwischen eine Tradi-
tion: Mit Sonja Baumann, Dozentin für afrikanische Rhythmen,
kann getrommelt werden, Dierk Jacob bietet wieder ein Offenes
Singen rund um die Jahreslosung an.
Den Blick in die weite Welt öffnen Reinhold und Ursula Krebs,
die aus ihrem Buch über Frauen in Kamerun lesen. Martin
Frank, Geschäftsführer des DIMOE Württemberg, berichtet, wie
Mission heute zu verstehen ist. Markus Häfele, Landesjugend -
referent des ejw, stellt eine Kampagne des ejw gegen die
Beschlagnahmung palästinensischen Landes vor: „Mit Oli-
venbäumen Hoffnung pflanzen“.

Lebenshilfe in unterschiedlicher Form gibt es bei Uwe Schirmer,
der einen Einblick in die „Gewaltfreie Kommunikation“ gibt
und bei Pfarrer Wolfgang Scharpf in seinem Workshop
„Lebenskrisen“. Andi Salzer berichtet, wie er eine Lebenskrise,
nämlich die Drogenabhängigkeit, mit Hilfe des christlichen Glau-
bens gemeistert hat. Dieser Workshop ist besonders auf ein
jugendliches Publikum zugeschnitten.
Wie in jedem Jahr bietet der EOT auch eine Reihe von Infor-
mationsständen, ein kleiner „Markt der Möglichkeiten“ nicht nur
in Dresden beim Kirchentag, sondern auch auf der Dobelmühle.
Um auch Eltern mit kleinen Kindern die Teilnahme an den
Workshops zu ermöglichen, wird ein Kinderprogramm angebo-
ten. Das ejw Ravensburg wird mit dem Spielmobil „Mary“,
einem alten Feuerwehrauto, zugegen sein. Für Familien, die
etwas gemeinsam unternehmen wollen, hat Siegfried Hornung
einen Erlebnisweg gestaltet, der mit „mutigen Schritten“ began-
gen werden kann. 
Trotz des vielfältigen Angebotes ist an einem solchen Tag auch
Ruhe, Entspannung und das persönliche Gespräch mit anderen
Besuchern gefragt. Dafür gibt es am Bistro ein reichhaltiges
Kuchenbuffet, sowie Getränke aller Art.
Mit einem gemeinsamen Abschluss im Zirkuszelt endet die-
ser Tag, sodass sich alle Teilnehmer gestärkt an Leib und Seele
und unter dem Segen Gottes auf den Heimweg machen können.

Dierk Jacob

Vorankündigung:

Sonntag, 05. Juni Exaudi
9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Bürkle

Öffentliche Auslegung des Haushaltplanes 2011
In der Zeit vom 06. Juni – 14. Juni 2011 liegt der Haushalts-
plan der Evangelischen Kirchengemeinde Atzenweiler zur
öffentlichen Einsichtnahme auf. (Bei Interesse bitte vorab
einen Termin telefonisch vereinbaren).

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Christine Jehle:  
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr
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„Ich bin da und du bist da“…
so hieß es am Dienstag, 17. Mai 2011.
Die Großen von beiden Kindergärten trafen sich  am Vormittag
auf dem Spielplatz (Moosstraße/Mörikestraße).
Im großen Kreis sangen wir das Begrüßungslied und stellten uns
vor.
Einige Kinder kannten sich auch schon vom Kinderturnen.
Es wurde ein schöner Vormittag, an dem die Kinder, am Anfang
noch etwas schüchtern, Kontakt aufnahmen, aber gegen Ende
nett miteinander spielten, kletterten und schaukelten.
Wenn nun die Großen in die Schule kommen, kennen sie schon
ihre Schulkameraden.
Jetzt freuen sie sich auf das Wiedersehen im September!

„Sei mir gegrüßt du lieber
Mai!“
Den Monat Mai begrüßten die Kin-
der des Kindergartens St. Marti-
nus am 10. Mai wie jedes Jahr mit
einer Maiwanderung und Maian-

dacht.
Gleich um 8.45 Uhr ging es los. Mit gepackten Rucksäcken,
 guten Schuhen und voller Vorfreude starteten wir unsere Mai-
wanderung nach Oberwagenbach. Bei strahlendem Sonnen-
schein ging unser Weg durch Wald und Wiese. 
In Oberwagenbach angekommen, wurden wir von Frau Kiene
mit läutenden Glocken empfangen. 
Nach einer kurzen Stärkung beim Picknick vor der Kapelle feier-
ten wir dann mit Herrn Pfarrer Stork eine kleine Maiandacht.
Anhand von fünf verschiedenen Bildern erzählte Herr Pfarrer
Stork Geschichten aus dem Leben Marias. Im Anschluss konn-
ten dann die Kinder mit den mitgebrachten Blumen den Marien-
altar schmücken.
Pünktlich um 12.15 Uhr trafen wir dann bepackt mit vielen Ein-
drücken und ein wenig erschöpft im Kindergarten ein.
Am 16. Mai begrüßten dann die Kinder und Erzieherinnen alle
Eltern zum jährlichen Mutter-Vatertags-Grillen.
Ab 16.00 Uhr kamen alle Mamas und Papas zu uns in den Kin-
dergarten.
Bereits Wochen zuvor verriet der herrliche Lebkuchenduft im
Kindergarten, dass hier Geheimnisvolles im Gange war.
Nun endlich konnten die gebackenen und liebevoll verzierten
Lebkuchenherzen mit einem Lied den Eltern überreicht werden.
Nach der Geschenkübergabe startete ein gemütliches Grillfest
im Garten und in der Turnhalle.
Ein herzlicher Dank geht nun an Herrn Pfarrer Stork für die schö-
ne Maiandacht, an Frau Kiene für die Vorbereitungen in der
Kapelle und natürlich an alle Eltern, die durch ihre Mithilfe zum
gelungenen Grillfest beigetragen haben.
Das Kindergartenteam
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Musikkapelle Bodnegg e.V.
Ausblick Sommerfest 2011 der Musikkapelle
Bodnegg
Donnerstag 16. Juni
ab 18.00 Uhr Feierabendhock mit den Bänkles-
buba und Bieranstich
!!! die größte Gruppe erhält ein Bierfass - also alle einsammeln
und vorbeikommen !!!

Freitag 17. Juni
ab 20.00 Uhr Blaskapelle MAKOS
Einlass: ab 19.00 Uhr 
Eintritt: Vorverkauf 14,- € / Abendkasse 16,- €

Samstag 18. Juni
ab 19.30 Uhr großer Blasmusikwettbewerb
mit den Kapellen aus Gornhofen, Leupholz und Wilhelmskirch
anschließend Party mit Soul Pack

Sonntag 19. Juni
8.45 Uhr Zeltgottesdienst, anschließend Frühschoppen
NEU: Salattheke und Eisverkauf
ab 13.30 Uhr Familiennachmittag mit den Jugendkapellen
Schlier-Ankenreute und Bodnegg-Grünkraut
Für die Kids gibt es eine Bastel- und Malecke, Kinderschminken
& Ponyreiten

Der Kartenvorverkauf für Makos läuft bereits!
Bestellung der Karten per Telefon / Fax:
Sie erreichen unseren Vorverkauf Mo-Do 17 - 20 Uhr unter der
Telefonnummer 07520 / 2315 oder per Fax unter 07529/209-24.
Bestellung der Karten per E-Mail/online:
Sie erreichen unseren Vorverkauf unter der E-Mail vorver-
kauf@mk-bodnegg.de
oder besuchen Sie unsere  Hompage: www.mk-bodnegg.de.
Vorverkaufsstellen:
Musikhaus Lange in Ravensburg und Raiffeisenbank Vorallgäu
in Bodnegg.

Frauenfest
Sonntag, 10. Juli 

9.30 - 16.30 Uhr Bildungshaus Unter -
marchtal 
Programm: 
Themenangebote am Nachmittag
(Arbeitskreise)

1 Schwer vermittelbar - Frauenver-
bandsarbeit? 
PH Dr. Hildegard König 

2 Unsere Partnerschaft in Ghana - neu erlebt, neu erfah-
ren!
Resi Bokmeier, Erwachsenenbildnerin 

3 Die 2. Pubertät - Wechseljahre als Chance 
Lissi Traub, Sexualpädagogin 

4 Im Kreis des Lebens - von der Tochter bis zur Dunklen
Mutter 
Bilderzyklus zu den Lebensphasen von Frauen 
Brigitte Meßmer, Künstlerin 

5 Frauen im Wandel: Raum nehmen, Wurzeln schlagen,
Träume leben 
Elke H. Ristow, Dipl.-Psychologin 

6 Die Kunst des Buchbindens - selbst erprobt 
Yvonne Rogg 

7 Erzählcafé „Frauen in der Politik“ 
Deutschlands jüngste Abgeordnete in Berlin 
Agnes Malczak, MdB 
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8 Die Geheimnisse des Kaffees - Kaffee-Seminar 
Jörg Ochsle, Kaffeerösterei 
Werkstätten Kißlegg 

9 Unbeschreiblich weiblich: Mit Weitblick die finanzielle
Zukunft sichern  
Hannelore Diehm, Dipl.-Wirtschaftsing. (FH), Finanzwirtin
(IHK) 

10 Stimme - mehr als Töne
Jutta Klawuhn, Schauspielerin

11 Ätherische Öle - wertvolle Helfer im Alltag 
Irene Bänsch, Aromatherapeutin

12 Tag der Diakonin - Wagen wir gemeinsam zu träumen
oder sind wir Stein des Anstoßes? 
Patricia Diethelm, Religionslehrerin, Geistliche Beirätin ZV
Schramberg

13 „Zeitgeist“ - Melodie, Rhythmus & Poesie mit Chanson,
Jiddisch Polka und Swing
Konzert mit „Three Times A Lady“

14 Christliche Kräutertradition - Kräuterbuschen binden 
Claudia Nafzger, Kräuterpädagogin

15 Erzählcafé
„Flucht und Vertreibung“ 
mit Anni Zwittlinger, ZV Asperg

16 Klimagerecht und gesund - wie ernähre ich mich für die
Zukunft? 
Dorothee Nagel, Dipl.-Forstwirtin

17 Meditativer und kreativer Tanz:
„Das Perlenlied aus dem Thomas-Evangelium“ 
Gertrud-Maria Chupik, Tanzpädagogin

18 Den Frauen die Hälfte des Lebens - es gibt noch viel zu
tun!
Veronika Wäscher-Göggerle, Frauen- und Familienbeauf-
tragte Bodenseekreis

19 Die Mitgliederzeitschrift des Frauenbundes: Einblick in
die Redaktionsarbeit von „KDFB Engagiert - Die christli-
che Frau“ 
Eva-Maria Gras, Redakteurin

20 Filmforum
„Kick it like Beckham“ (2002) 
Filmkomödie der britischen Regisseurin Gurinder Chadha

kompetent - solidarisch - engagiert
9.30 Uhr Anmeldung, Tagesbeitrag entrichten

€ 18 Mitglieder / € 25 Gäste
10.30 Uhr Gottesdienst 
12.00 Uhr Mittagessen 
13.00 Uhr Begegnung - Gespräche - -Information

Bei Kaffee und Kuchen 
13.45 Uhr Arbeitskreisverteilung
14.00 Uhr Arbeitskreise 
16.00 Uhr Pause 
16.15 Uhr Reisesegen in der Kirche 
16.30 Uhr Ende des Festes 
Anmeldung in die Arbeitskreise sobald wie möglich.
Mehr lnfo zum Frauenfest und zu den Arbeitskreisen bei Ilona
Rogg, Tel. 2806

Ortsverband Bodnegg
informiert:
Autofahren bei Behinderung
Autoanpassung.de unterstützt Men-

schen mit Behinderungen bei der behindertengerechten Umrü-
stung eines bereits vorhandenen oder neuen Fahrzeugs. Das
Portal gibt umfangreiche Informationen über Art und Umfang von
finanzieller Unterstützung und welche Voraussetzungen für eine
Kraftfahrzeughilfe gegeben sein müssen. Das Leistungsspek-
trum von Umrüstbetrieben wird nutzergerecht, anbieterneutral,
aktuell und einfach zugänglich im Internet bereitgestellt. Mehr
Informationen sind unter www.autoanpassung.de erhältlich.
Wichtige Informationen zur Thematik Behindertengerechte
Umrüstung von Autos und Autofahren bei Schwerbehinderung
gibt es in der Kfz-Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung

des Berufsförderungswerks (BFW) Bad Wildbad. Dort können
sich VdK-Mitglieder kostenlos informieren. In diesem BFW gibt
es auch eine Fahrschule für Menschen mit Behinderung und
eine Kfz-Beratungsstelle für Behinderte. Kontakt: Fahrlehrer
Uwe Thiele, BFW Bad Wildbad, Paulinenstraße 132, 75323 Bad
Wildbad, Telefon 07081/175-0, Fax 07081/175-303.
Werden Sie jetzt  Mitglied im Sozialverband
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher  
Ortsverband Bodnegg, Tel. 07520/91050     
E-Mail: vdk@kerlenmoos.de                 
VdK-Ravensburg, Zeppelinstrasse 15, Tel. 0751/769620    
Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9.00 – 11.00 oder nach
Vereinbarung.

TSV Bodnegg
Abteilung Fußball
Der TSV bedankt sich bei allen, die
bei den Special Olympics dazu bei-
getragen haben, dass die Spiele in
Bodnegg für alle ein besonderes

Erlebnis wurden.
Ein herzliches Danke der Gemeinde Bodnegg, allen voran Bür-
germeister Christof Frick, der den Grundstein zum Gelingen
dieses Events gelegt hat.
Für ein hervorragendes Essen im Tagesheim des Bildungszen-
trum Bodneggs sorgte Herr Schupp mit seinen Helferinnen. 
Danke allen, die durch ihre Arbeit, Kuchen- und Sachspenden
dazu beigetragen haben, dass dieser Tag der Integration unver-
gessen bleibt.
Dem Roten Kreuz Waldburg, das die großen und kleinen Weh-
wehchen den ganzen Tag über selbstlos behandelt hat, gilt
unser besonderer Dank.
Ein Dankeschön an das Special Olympic Komitee, dafür dass
wir Fußballer des TSV diesen besonderen Tag mit gestalten
durften. 

FV Langenargen – TSV Bodnegg 4:4
Letzten Sonntag gastierte der TSV am Bodensee beim FV Lan-
genargen, das Spiel begann flott bei starkem Regen. Gleich in
der Anfangsphase konnte Bodnegg durch einen direkt verwan-
delten Freistoß in Führung gehen und kurz darauf, sogar durch
einen ebenso direkt getretenen Eckball auf 2:0 zu erhöhen. Bei-
de Male war Alexander Bernhard der Torschütze. Der TSV hatte
mehr vom Spiel, sodass, die Führung auch noch höher ausfallen
gekonnt hätte. Nach circa 20 Minuten unterbrach dann der
Schiedsrichter die Partie weil der Regen in Langenargen zu
stark wurde. Deshalb bekamen beide Teams eine 15 minütige
Verschnaufpause. Diese Pause tat Langenargen sichtlich gut.
Sie konnten innerhalb von kürzester Zeit die 2:0 Führung in ein
Unentschieden umwandeln. Bodnegg traf aber eine Minute vor
der Halbzeit, zu einem psychologisch guten Zeitpunkt, zur 3:2
Führung. Somit ging man mit diesem Spielstand in die Halbzeit-
pause. Jedoch wie schon bei der ersten „Pause“ kam Langenar-
gen stärker aus der Kabine und konnten das 3:3 nachlegen. Das
Spiel war nun auf Messersschneide. Es ging hin und her und
jedes Team war in der Lage den nächsten Treffer zu erzielen.
Bodneggs Torhüter hielt oftmals ganz stark gegen die gegneri-
schen Angreifer. Und plötzlich konnten unsere Jungs durch eine
schöne Kombination, die durch Jan Hensel abgeschlossen wur-
de mit 4:3 in Führung gehen. Wer jetzt dachte dass das Spiel
gelaufen wäre, lag falsch. Den Langenargen kam wieder zurück
und konnte zum dritten Mal im Spiel ausgleichen. Das 4:4 war
dann auch der Endstand in einem guten Kreisliga Spiel.

Vorschau:
E-Jugend: TSV Bodnegg – SpVgg Lindau II

27. Mai 2011 18.00 Uhr
D-Jugend: TSV Bodnegg – SGM Schlachters/Niederstaufen

28. Mai 2011 14.30 Uhr
C-Jugend: SV Blitzenreute – SGM Bodnegg/Grünkraut

28. Mai 2011 15.40 Uhr
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B-Jugend: SGM Bodnegg/Grünkraut – SGM Waldburg/Anken-
reute
29. Mai 2011 11.00 Uhr

A-Jugend: SGM Schmalegg/Weissenau – SGM Bodnegg/
Grünkraut
28. Mai 2011 17.00 Uhr

Reserve: TSV Bodnegg – Sportfreunde Friedrichshafen 
26. Mai 2011 18.30 Uhr

Aktive: TSG Lindau Zech – TSV Bodnegg 
28. Mai 2011 17.00 Uhr

Nachrichten aus dem Bauernhaus-Museum
Wolfegg:
Traditionsfahren, 29. Mai (10.00 – 18.00 Uhr):
Die Tradition stilvollen Gespannfahrens lebt an diesem Tag wie-
der auf: Zu sehen sind über 20 Gespanne mit unterschiedlichen
Pferderassen, eine moderierte Vorstellung der Gespanne und
ein Geschicklichkeitsparcours. 
Die Route für die Streckenfahrt: Wolfegg – Lorettokapelle –
Schlegelsberg – Hofstatt – Brenden – Grünenberg – Rotenbach
– Neuhaus – Veesers – Metzisweiler – Wolfegg. 
Ganztags Bewirtung. Kinder- & Familienprogramm: Stecken-
pferd bauen, Gras mähen und Tiere füttern, „Maiwipfelsirup“
ansetzen.

Schwabenkinderprojekt: Das Museum bittet um Ihre Mithilfe
Das Bauernhaus-Museum Wolfegg entwickelt derzeit das gren-
züberschreitende Ausstellungsprojekt „Die Schwabenkinder“.
Schwabenkinder wurden jene Kinder aus Vorarlberg, Tirol,
Graubünden und Südtirol genannt, die sich seit dem 17. Jh. bis
Mitte des 20. Jh. von März bis November auf oberschwäbischen
Bauernhöfen verdingten. Dazu entsteht eine ausführliche Dau-
erausstellung, die das Thema präsentiert. 
Besitzen Sie noch Dokumente, Gegenstände und Fotos zu
Schwabenkindern oder spielen Schwabenkinder in Ihrer Famili-
engeschichte eine Rolle?
Dann freuen wir uns im Bauernhaus-Museum Wolfegg über Ihre
Rückmeldung. 
Herzlichen Dank schon im Vorab für Ihre Mithilfe!

Kontakt: Bauernhaus-Museum Wolfegg, Christine Brugger, 
Vogter Str. 4, 88364 Wolfegg, Tel. (07527) 9550-12, E-Mail: 
christine.brugger@bauernhaus-museum.de

Begegnungsstätte für Frauen
Amtzell
Aus unserer Veranstaltungsreihe „Ein-
blicke“:
Seminar: Ganzheitliche Betrachtung von
Krankheiten auf 5 Ebenen
Montag, 30. Mai, Syrgensteinsaal, 20.00
Uhr. 

Unseren Körper können wir in 5 Ebenen betrachten. Struktur
(Muskeln, Knochen), Chemie (Ernährung, Vitamine Mineralien),
Psyche, Information (Nerven, Nervenflüssigkeit, Meridiane),
Chakren. Diese 5 Ebenen brauchen sich gegenseitig und bilden
das Gleichgewicht in unserem Körper. 

Immer öfter kommt es in der heutigen Zeit vor, dass wir durch
Stress, bewusste emotionale Unterdrückungen, Überforderung
und Verstrickungen in unserem Alltag aus dem Gleichgewicht
geraten. Es kommt zur Störung des Energieflusses. Dies wirkt
sich auf die Psyche und Organe aus. Jeder besitzt die Fähigkeit,
sich selber energetisch zu laden, Zeit für seinen Körper zu fin-
den. 
In diesem Seminar lernen Sie die 5 Ebenen mit Therapiemög-
lichkeiten  kennen, sie bekommen einfache und nachhaltige
Methoden gezeigt, um selbst wieder ins Gleichgewicht zu kom-
men. Bringen Sie Lebenskraft und Energie in Ihren Alltag!
Anmeldungen: Anita Hermann-Ruess, Tel. (07520) 923153 oder
seminare@hermann-ruess.de
Ich freue mich auf Ihr Interesse

„Wellness mit dem Partner Pferd“
Samstag, 4. Juni, 14.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr  in Luppmanns.
Auch für Wieder- und Noch-Nie-Reiter: In entspannter Atmos-
phäre den Umgang mit dem Pferd erfahren, erste Reitübungen
helfen das eigene Körpergefühl schulen und machen überdies
einfach Spaß! 
Mit Kaffee und Kuchen inklusive! 
Unkostenbeitrag 3 €
Anmeldungen:  Helga Teichmann, Tel. (07520) 5304, h-teich-
mann@web.de

Am 24. und  25. Juni 2011 findet unser 30-jähriges Jubiläum
statt, wir haben für Sie ein Festprogramm erstellt, zu dem wir Sie
jetzt schon herzlich einladen:
i-dipfele, das Schwäbische Kabarett aus Stuttgart mit Ihrem
Programm “gstocha scharf“ und „Vivid Curls“ beste Pop-
Gesangsgruppe des Jahres 2011 aus Kempten mit rockigen
sowie nachdenklichen Liedern im Allgäuer Dialekt sowie Cover-
Songs
Der Kartenvorverkauf hat bereits begonnen! 

WIR FEIERN:

Sichern Sie sich Ihre Karten für:
Freitag, 24. Juni, 20.00 Uhr, Altes Schloss Amtzell – Reichlin-
Meldegg-Saal
„gstocha scharf“ 
Karten gibt es ab sofort im VVK € 13,- Rathaus Amtzell – AK 
€ 15,-

Samstag, 25. Juni, 20.00 Uhr, im Reichlin-Meldegg-Saal,
Altes Schloss 
Vivid Curls & Band
„Allgäu“-Tour: Frauenpower mit Gitarre, Männer-Band und
zwei Dutzend unkonventionellen Songs

Karten gibt es ab sofort im Vorverkauf € 13,- Rathaus Amt-
zell, Tel. (07520) 950-14
AK € 15,-

Unser Festprogramm finden Sie auch als Flyer im Rathaus
ausgelegt.
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Wir suchen noch für die Ausstellung zu unserem Jubiläum
Gewerktes, Gebasteltes, Gemaltes, Fotos usw. usw., die in
Kursen der Begegnungsstätte gefertigt wurden.
Es würde uns freuen, wenn Sie Ihre Werke uns zur Verfü-
gung stellen und sich bei Geli Brosig und Rosie Mager mel-
den, am besten per E-Mail oder die bekannten  Telefonnr.:
Geli Brosig, Tel. (07520) 6988 oder Rosie Mager: vorläufige
Tel. (0177) 9090957.
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön!

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am Mittwoch, 1. Juni, ist unser nächster Stammtisch, ab 20.30
Uhr, im Reiterstüble in Krumbach. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzlich ein.

Sozialverband Deutschland (SoVD) 
Ortsverband Neukirch
Ein „Alter Verein“ aus Ihrer Nachbarschaft stellt sich
„Neu“ vor
Nach allgemeinen Umfragen in den umliegenden Gemeinden
von Neukirch, besonders unter den jüngeren Bewohnern, ist der
Name „SoVD“ nicht wirklich oder nur selten bekannt. 

Da unsere weit über 300 Mitglieder aus dem Ortsverband
Neukirch, in einem Umkreis von bis zu 30 Kilometer zu Hause
sind, soll dieser Beitrag zur allgemeinen Information und Wer-
bung für alle dienen. 
Damals, vor über 40 Jahren, war es auch in Neukirch notwendig
geworden, einen Verein zu gründen, der für hilfsbedürftige und
in soziale Not geratene Menschen da ist.
Unser heutiger Ortsverband Neukirch im „Sozialverband
Deutschland“ ist vielen Leuten eigentlich bekannt unter dem
Namen Reichsbund.
Der Reichsbund wurde im Jahr 1917 als einer der ältesten sozi-
alpolitischen Verbände in Deutschland gegründet. Aufgrund der
geschichtlichen Entwicklung in Deutschland wurde er im Jahr
1933 aufgelöst, 1946 aber wieder neu gegründet.
Im Jahre 1995 wurden die verschiedenen Institutionen dieses
Reichsbundes unter dem Namen „Sozialverband Reichsbund
e.V.“ zusammengefasst und im Jahre 1999 in „Sozialverband
Deutschland e.V.“ umbenannt.
Mit insgesamt 8 Ortsverbänden wie Albstadt, Bodmann-Lud-
wigshafen, Biberach, Ravensburg, Meckenbeuren, Friedrichsha-
fen, Lindau-Kressbronn und Neukirch gehören wir zu dem
Bezirk „Bodensee–Alb“, dem Landesverband Baden-Würt-
temberg sowie dem Bundesverband in Berlin an.
Mit einer eigenen Rechtsberatungsstelle in Albstadt und regel-
mäßigen Beratungsterminen in Ravensburg, Friedrichshafen
und Kressbronn sind wir für unsere Mitglieder in sozialen Fragen
da. 
Wir helfen Ihnen bei der Durchsetzung von Rechtsansprüchen
aus den Sozialgesetzen wenn nötig bis zum Bundessozialge-
richt.
Unsere Aufgaben liegen in den Bereichen: Rente, Unfallrente,
Schwerbehinderung, Pflege, Grundsicherung, Sozialhilfe,
Hartz IV, Arbeitslosigkeit und Beratungen zu Fragen des
Sozialrechts.
Wir vertreten Ihr persönliches Interesse in Widerspruchs-, Kla-
ge- und Berufungsverfahren. 
Wir pflegen die Kontakte zu Behörden und Verwaltungen. Dies
sind Landratsamt, Versorgungsamt, Sozialamt, sowie die Ren-
tenversicherung, Arbeitsamt, Berufsgenossenschaft und Kran-
kenkassen. 
Bei den vielen Gesetzen, Rechten und auch den damit verbun-
denen Pflichten sowie den verschiedenen Anträgen die gestellt
werden können um vielleicht das zu erhalten was einem in Wirk-
lichkeit zusteht, ist es manchmal notwendig, professionelle Hilfe
(z.B. den SoVD) in Anspruch zu nehmen. 
Darum ist der SoVD Neukirch in Ihrer Nähe als Verein und Part-
ner für Sie da.
Mit verschiedenen Veranstaltungen, Infoabenden, Ausflügen
und Feiern gibt es für Langeweile keinen Platz. 
Durch eine Mitgliedschaft im SoVD bekommen Sie die nötige
Hilfe, wenn erforderlich durch unsere Fachanwältin für Sozial-
recht. 
Mit 5,00 € im Monat für Einzelpersonen, 7,15 € für Ehepaare
und Lebensgefährten, 9,00 € für Familien mit ihren Kindern,
egal wie viel Personen, es kann jeder im Sozialverband
Deutschland Mitglied werden.
Mehr Info gibt es unter www.sovd.de
Ihr Ansprechpartner in der Nähe: Edelbert Merk, Fichten-
straße 7, 88099 Neukirch, Tel. (07528) 915408, Mobil: (0152)
01779135 oder EdelbertMerk@gmx.de

KULTURTREFF AMTZELL
Theatergruppe Roland Brutscher gastiert mit 
“Komm Kometchen – komm!“ in Amtzell.

Astronomisches Theater mit Witz und Ver-
stand für Menschen von 8 bis 88 Jahre
Samstag, 4. Juni, 16.00 Uhr, im Alten Schloss in
Amtzell, Syrgensteinsaal.
Eine Vorstellung für die ganze Familie. 
Einlass ab 15.30 Uhr 
Einheitspreis € 5.-
Familienermäßigung bei 3 Personen 20% (€ 12,-)
bei 4 Personen 25% (€ 15,-)
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Musikverein Neukirch e.V.
Vatertagshock in Summerau bei
Neukirch 
An Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 2.
Juni, nach der Öschprozession, laden die
Neukircher Musikanten recht herzlich nach

Summerau bei Schupps im Hof zum VATERTAGSHOCK
ein. Es erwartet Sie zünftige musikalische Unterhaltung,
Leckeres vom Grill, Bier vom Fass sowie Kaffee und
Kuchen. 
Ob mit dem Radel unterwegs, zu Fuß oder mit dem Auto-
mobil, ob allein oder mit Freunden, der VATERTAGSHOCK
ist in jedem Fall ein lohnendes Ziel. 
Wir freuen uns schon jetzt auf ein fröhliches und gemütli-
ches Beisammensein mit unseren Gästen.
Wir feiern bei jeder Witterung – Festzelt vorhanden!

Und gleich schon vormerken: SONNWENDFEIER am
Marktplatz in Neukirch von 17. bis 19. Juni mit Allgäu
Power und Blasmusik Nonstop 
Ihr Musikverein Neukirch

Einladung zum Serenadenkonzert am Samstag, 4. Juni,
um 20.00 Uhr, im oder vor dem Pfarrstadel in Grünkraut
Wir entfachen musikalisch einen Wirbelwind der Gefühle
rund um das Thema, das keinen kalt lässt: Die Liebe im
Frühling in allen Facetten. Wir lassen den Gefühlen freien
Lauf mit romantischer Musik von Mozart, Brahms, Schubert,
Mendelssohn Bartholdy und anderen Komponisten. 
Der Jugendchor Grünkraut wird mitwirken. 
Karten erhalten Sie zum Preis von 8 Euro, erm. 6 Euro, im
Vorverkauf bei der Gemeinde Grünkraut, Tel. (0751) 760226
oder an der Abendkasse. 
Sie sind uns herzlich willkommen!
Barbara Grewe  



Weitere Infos auch unter www.kustos-solis.de
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Gemeindeverwaltung Amt-
zell, Frau Schmid, Tel. (07520) 95014 und am Veranstaltungstag
ab 15.30 Uhr.
Die Plätze sind nicht nummeriert.  

Kleinkunstpreis des Landes Baden-Württemberg
2012 wird in Zusammenarbeit mit der
Staatlichen Toto-Lotto GmbH erneut
ausgeschrieben
Die baden-württembergische Landesregierung sucht auch in
diesem Jahr wieder die besten Kleinkünstler des Landes. Der
Wettbewerb um den Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 2012,
der vom Kultusministerium in Kooperation mit der Staatlichen
Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg ausgeschrieben wird,
richtet sich vornehmlich an den künstlerischen Nachwuchs
sowie an Künstlerinnen und Künstler aus der Kleinkunstszene,
die nicht länger als fünf Jahre auf dem Markt etabliert sind. Die
Bewerber sollten mindestens 16 Jahre alt sein und aus
Baden-Württemberg kommen.
Der Kleinkunstpreis ist mit insgesamt 17.000 Euro (jeweils 5.000
Euro für die drei Hauptpreise und 2.000 Euro für einen Förder-
preis) einer der höchstdotierten Preise auf diesem Gebiet in
Deutschland. Die Landesregierung stiftete die Auszeichnung
1986 zur Förderung des künstlerischen Nachwuchses im
Bereich der Kleinkunst. Baden-Württemberg ist zudem das ein-
zige Bundesland, das einen Preis dieser Art vergibt. Junge
Nachwuchskünstlerinnen und -künstler sollen ermutigt werden,
ihr Talent weiterzuentwickeln.
Zusätzlich kann seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem Bereich
der Kleinkunst in Baden-Württemberg mit einem von Lotto
Baden-Württemberg gestifteten Ehrenpreis in Höhe von 5.000
Euro geehrt werden. Der Wettbewerb wird vom Kultusministeri-
um und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg
finanziert. Weitere Partner sind der Südwestrundfunk, die Aka-
demie Schloss Rotenfels und der Europa-Park Rust, wo auch
die Preisverleihung stattfinden wird. Das hohe Niveau der Wett-
bewerbsbeiträge zeugt vom Erfolg des Kleinkunstpreises in den
vergangenen Jahren und soll durch diese Kooperation weiter
gesteigert werden. 
Eine Jury, bestehend aus Künstlern, Kritikern und Veranstaltern,
zeichnet die drei besten Kleinkünstler Baden-Württembergs
sowie einen Förderpreisträger aus. Der Kleinkunstpreis
Baden-Württemberg 2012 wird von einem Mitglied der Landes-
regierung im Rahmen einer Gala verliehen.
Der Kleinkunstpreis Baden-Württemberg geht im Jahr 2011 an
Jess Jochimsen aus Freiburg (Kabarett), an Christoph Schelb
und Max-Albert Müller alias Gogol & Mäx aus Staufen
(Musiktheater) sowie an Nils Heinrich aus Stuttgart (Comedy).
Die Kabarettisten Stefan Waghubinger aus Korntal-Münchingen
und Michael Krebs aus Neu-Kupfer erhielten Förderpreise.
Informationen und Ausschreibungsunterlagen können über die
Akademie Schloss Rotenfels - Geschäftsstelle Kleinkunstpreis -,
Postfach 121116, 76560 Gaggenau, Telefon (07225) 9799-0,
Fax: (07225) 9799-30 sowie im Internet unter www.kleinkunst-
preis-bw.de bezogen werden.
Bewerbungsschluss ist der 28. Oktober 2011. Die Preisverlei-
hung wird am 30. April 2012 stattfinden. Im Rahmen einer
Preisträgergala werden die prämierten Wettbewerbsbeiträge im
Europa-Park Rust vorgestellt und ausgezeichnet.
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40 mm 2-spaltig
Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
40 mm x 2 Spalten = 80 mm Gesamt x € 0,27 pro mm

90 mm 2-spaltig
Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
90 mm x 2 Spalten = 180 mm Gesamt x € 0,27 pro mm

= € 48,60

50 mm 2- spaltig
Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 2 Spalten = 100 mm Gesamt x € 0,27 pro mm

= € 27,–

70 mm 2-spaltig
Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
70 mm x 2 Spalten = 140 mm Gesamt x € 0,27 pro mm

= € 37,80

80 mm 2-spaltig
Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
80 mm x 2 Spalten = 160 mm Gesamt x € 0,27 pro mm

= € 43,20

50 mm 4-spaltig
Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 4 Spalten = 200 mm Gesamt x € 0,27 pro mm

= € 54,–

= € 21,60

Format- und Preis-Beispiele

für Anzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt

sämtliche Preise

zuzügl. gesetzl. MwSt.

Alle hier

aufgeführten Formate

sind nur Beispiele!
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